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Amtsblatt der Gemeinde 
ANRODE
mit den Ortsteilen Bickenriede, Dörna, Hollenbach, Lengefeld, Zella

MITTEILUNGSBLATT

Weihnachten
Frohe

Allen Mitbürgerinnen und Mitbürgern
wünsche ich im Namen der Gemeinde Anrode 

für die Festtage Freude, innere Ruhe und Frieden  
sowie im Jahr 2017 Gesundheit, Erfolg  

und die Gabe, sich über alles,  
was Sie erreichen, zu freuen.

Ihr Bürgermeister 
Jonas Urbach
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Sprechzeiten

Gemeindeverwaltung Anrode
Mo., Mi., Do.:  09:00 Uhr - 12:00 Uhr und 13:00 Uhr - 16:00 Uhr
Di.:  09:00 Uhr - 12:00 Uhr und 15:00 Uhr - 18:00 Uhr
Fr.:  09:00 Uhr - 12:00 Uhr
Tel.:  03 60 23/5 70-0
Fax:  03 60 23/5 70-16
E-Mail:  post@gemeinde-anrode.de
Internet:  www.gemeinde-anrode.de

Einwohnermeldewesen

Mo., Do., Fr.: 09:00 Uhr - 12:00 Uhr
Di.:  09:00 Uhr - 12:00 Uhr und 15:00 Uhr - 18:00 Uhr
Mittwoch  geschlossen
Durchwahl:  03 60 23/5 70-19

Zusätzlich hat das Einwohnermeldewesen der Gemeinde 
Anrode jeden 2. Samstag im Monat geöffnet.

Servicetag im Dezember: 
Samstag, 10.12.2016 von 09 bis 12 Uhr

Servicetag im Januar: 
Samstag, 14.01.2017 von 09 bis 12 Uhr

Schiedsmann der Gemeinde Anrode

Herr Arnold Gebhardt
Tonberg 1 
99976 Anrode OT Bickenriede
Tel.: 03 60 23/5 22 92
Sprechzeit:
jeden 1. Freitag im Monat in der Zeit von 20:00 bis 21:00 Uhr in 
der Gemeindeverwaltung Anrode, Hauptstraße 55, 99976 Anro-
de OT Bickenriede.

Gemeindebücherei

Schulstraße 10, OT Bickenriede
Öffnungszeiten:
Mittwoch von 16:00 Uhr bis 18:00 Uhr

Sprechzeiten der Ortsteilbürgermeister
Ortsteil Ortsteilbürgermeister Ort der Sprechstunde Zeitpunkt

Bickenriede Jonas Urbach Gemeindeverwaltung Anrode  zu den Sprechzeiten
  Hauptstraße 55,  der Gemeindeverwaltung
  99976 Anrode OT Bickenriede 

Dörna Silvio Messerschmidt Tippenmarkt 4 freitags
  99976 Anrode OT Dörna  19:00 Uhr - 20:00 Uhr

Hollenbach Marcel Hentrich Dorfgemeinschaftshaus 
  Landstraße 9 freitags
  99976 Anrode OT Hollenbach  18:00 Uhr - 19:00 Uhr

Lengefeld Walter Diemann Gemeindeschänke 
  Angerplatz 6 freitags
  99976 Anrode OT Lengefeld  16:00 Uhr - 17:00 Uhr

Zella Gerald Fütterer Wegelange 14a freitags
  99976 Anrode OT Zella 19:00 Uhr - 20:00 Uhr

Schließung der Gemeindeverwaltung  
zwischen den Feiertagen und  

zum Jahreswechsel
Die Gemeindeverwaltung Anrode bleibt in der Zeit

vom 27.12.2016 bis zum 30.12.2016
geschlossen.

Jonas Urbach
Bürgermeister

Sprechzeiten des KoBB
Die Sprechstunden des Kontaktbereichsbeamten, Polizei-
hauptmeister Thon, finden immer dienstags von 15:00 Uhr bis 
17:30 Uhr im Zimmer 11 der Gemeindeverwaltung Anrode, 
Hauptstraße 55, 99976 Anrode OT Bickenriede statt.
Bitte wenden Sie sich außerhalb der Sprechstunden an die 
Polizeiinspektion Unstrut-Hainich (Brunnenstraße 75, 99974 
Mühlhausen) Tel. 03601/4510.

Annahmeschluss
für Beiträge im nächsten Amtsblatt 

(Nr. 01/2017; erscheint am 13.01.2017) 
ist der 02.01.2017.

Weitere amtliche Mitteilungen

Einladung zur Aufklärungsversammlung
Die Ortsumgehung Mühlhausen ist aufgrund ihrer hohen Bedeu-
tung als Nord-Süd-Verbindung zwischen der Südharzautobahn 
A 38 und der Autobahn A 4 Bestandteil des Bundesverkehrswe-
geplanes und des Landesverkehrsprogramms des Freistaates 
Thüringen. Die Planfeststellung zum Neubau der Ortsumgehung 
Mühlhausen B 247n ist erfolgt.
Für das Straßenbauvorhaben müssen in den betroffenen Gemar-
kungen viele ländliche Grundstücke in großem Umfang in An-
spruch genommen werden. Wirtschaftlich zusammenhängende 
Flächen werden durch die Neubautrasse zerschnitten und Wege-
verbindungen unterbrochen.
Für eine sinnvolle Neuordnung des ländlichen Grundbesitzes 
entlang der Ortsumgehung Mühlhausen ist die Einleitung einer 
Unternehmensflurbereinigung vorgesehen.
Das Flurbereinigungsgebiet Mühlhausen-Nord betrifft die Ge-
markungen Mühlhausen, Ammern, Dachrieden und Grabe.
Das Flurbereinigungsverfahren soll nach § 87 FlurbG für den Bau 
der Ortsumgehung Mühlhausen zur Ordnung der Eigentumsver-
hältnisse eingeleitet werden.
In der Übersichtskarte ist das vorgesehene Verfahrensgebiet 
Mühlhausen-Nord dargestellt. Die Gebietskarte kann in den Flur-
bereinigungsgemeinden Stadt Mühlhausen, Ratsstraße 19 in 
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Der Bürgermeister informiert

Einladung 
zu den Rentnerweihnachtsfeiern

Liebe Seniorinnen und Senioren,

ich freue mich, Sie im Laufe der Adventszeit, auch im Na-
men der Ortsteilbürgermeister, wieder ganz herzlich zu den 
Weihnachtsfeiern in den einzelnen Ortsteilen einzuladen. 

Diese finden zu folgenden Zeiten statt.

Ortsteil Hollenbach

(Senioren- und Vereinsweihnachtsfeier)
Sonnabend, den 03.12.2016, um 15:00 Uhr

im Dorfgemeinschaftshaus (Landstraße 9)

Ortsteil Dörna

Freitag, den 09.12.2016, um 15:00 Uhr
in der ehemaligen Gemeindeverwaltung (Tippenmarkt 4)

Ortsteil Bickenriede

Sonnabend, den 10.12.2016, um 14:00 Uhr
im Kulturhaus (Mühlhäuser Straße 5)

Ortsteil Lengefeld

Sonntag, den 11.12.2016, um 14:00 Uhr
im Saal der Gemeindeschänke (Angerplatz 6)

Ortsteil Zella

Sonntag, den 11.12.2016, um 15:00 Uhr
im Saal der Gemeindeschenke (Aue 8)

Wir freuen uns alle darauf, Sie wieder zu einem gemütlichen 
Nachmittag begrüßen zu dürfen und mit Ihnen interessante 

Gespräche zu führen.

Jonas Urbach
Bürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung  
von Fundsachen
Im Ortsteil Bickenriede wurden 1 Strickjacke, 1 Damenlederja-
cke, 1 Damen Steppweste, 2 Regenschirme und ein Schlüssel-
bund gefunden.
Nähere Auskünfte dazu erhalten Sie in Zimmer 09 der Gemein-
deverwaltung Anrode (Tel.: 03 60 23/5 70 22).
Jonas Urbach
Bürgermeister

Wir gratulieren

... zum Geburtstag
OT Bickenriede
06.12.   zum 75. Geburtstag   Frau Goldmann, Mechtild
20.12.   zum 80. Geburtstag   Frau Böttcher, Hiltrud
20.12.   zum 85. Geburtstag   Frau Kirchner, Anna
22.12.   zum 70. Geburtstag   Frau Drößler, Ursula
26.12.   zum 70. Geburtstag   Herrn Funke, Herbert
04.01.   zum 70. Geburtstag   Herrn Nix, Klaus
05.01.   zum 85. Geburtstag   Frau Ladermann, Maria Anna

99974 Mühlhausen, in der Gemeinde Weinbergen, Am Heiligen 
Damm 1 in 99998 Weinbergen OT Bollstedt und in der Gemein-
de Unstruttal, Herrenstraße 43 in 99974 Unstruttal OT Ammern 
während der Dienstzeiten eingesehen werden.
Die Eigentümer und die Erbbauberechtigten der zum vorgesehe-
nen Flurbereinigungsgebiet gehörenden Grundstücke sowie die 
Eigentümer von unabhängigen Gebäude- und Anlageneigentum 
werden hiermit als künftige Teilnehmer am Flurbereinigungsver-
fahren gemäß § 5 Abs. 1 FlurbG zu einer

Aufklärungsversammlung

eingeladen, die am
Mittwoch, 7. Dezember 2016 um 18:00 Uhr

im Kulturhaus in 99974 Unstruttal OT Ammern,  
Herrenstraße 27

stattfindet.
In dieser Versammlung wird das Amt für Landentwicklung und 
Flurneuordnung Gotha die Grundstückseigentümer eingehend 
über das geplante Flurbereinigungsverfahren, die Rechte und 
Pflichten der Teilnehmer sowie über die voraussichtlich entste-
henden Kosten unterrichten.
Mathias Geßner   Gotha, 8. November 2016
Amtsleiter

Amtliche Bekanntmachung 
des Abfallwirtschaftsbetrieb  
Unstrut-Hainich-Kreis

Öffentliche Mahnung von Abfallgebühren

Alle Gebührenpflichtigen, die mit der Bezahlung der Abfallgebüh-
ren bis einschließlich 2016 im Rückstand sind, werden hiermit 
öffentlich gemahnt, die Rückstände innerhalb von einer Woche 
an den
 Abfallwirtschaftsbetrieb Unstrut-Hainich-Kreis
 Bonatstraße 50, 99974 Mühlhausen
Bankverbindung: 
 IBAN: DE 07820800000442503000
 BIC: DRESDEFF827, Commerzbank AG Mühlhausen
zu zahlen.
Sofern die Bezahlung der rückständigen Gebühren nicht erfolgt, 
werden diese im Wege des Verwaltungszwangsverfahrens nach 
den landesrechtlichen Bestimmungen zwangsweise eingezogen.

Mühlhausen, den 21.11.2016 
Hartung
Betriebsleiterin
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Zweckverband Wasserversorgung und 
Abwasserentsorgung „Obereichsfeld“

Betriebsführung durch EW Wasser GmbH:
37308 Heiligenstadt, Philipp-Reis-Straße 2

Bereitschaftsdienst
Tel.  ......................................... 03606/655-0 bzw. 03606/655-151
Montag - Donnerstag: 07:00 - 15:45 Uhr
Freitag: 07:00 - 13:30 Uhr
Außerhalb der Geschäftszeiten:
Tel.  ...................................................................... 0175/ 9331736
Mo - Do von 15.45 - 07.00 Uhr (nächster Morgen)
Fr - Mo von 13.30 Uhr (Freitagnachmittag)
 bis 07.00 Uhr (Montagmorgen)

Kirchliche Nachrichten

Evangelische Kirchengemeinde 
St. Georg (Dörna)
Samstag, 03.12.2016 14:00 Uhr Andacht zur Eröffnung 
  des Weihnachtsmarktes
Sonntag, 11.12.2016 11:00 Uhr Gottesdienst
Dienstag, 13.12.2016 14:30 Uhr Frauenhilfe in Hollenbach
Samstag, 24.12.2016 16:00 Uhr Gottesdienst
Montag, 26.12.2016 09:00 Uhr Gottesdienst
Samstag, 31.12.2016 16:00 Uhr Gottesdienst 
  mit Abendmahl
Sonntag, 08.01.2017 11:00 Uhr Gottesdienst

Evangelische Kirchengemeinde 
St. Maria-Magdalena (Hollenbach)
Samstag, 10.12.2016 16:00 Uhr Adventskonzert
Dienstag, 13.12.2016 14:30 Uhr Frauenhilfe
Samstag, 24.12.2016 18:00 Uhr Gottesdienst 
  mit Krippenspiel
Montag, 26.12.2016 11:00 Uhr Gottesdienst
Samstag, 31.12.2016 15:00 Uhr Gottesdienst 
  mit Abendmahl
Sonntag, 08.01.2017 10:00 Uhr Gottesdienst

Evangelische Kirchengemeinde 
St. Johannis (Lengefeld)
Montag, 05.12.2016 19:30 Uhr Frauen- und Mütterkreis
Sonntag, 11.12.2016 10:00 Uhr Gottesdienst
Mittwoch, 14.12.2016 15:00 Uhr Frauenhilfe
Samstag, 24.12.2016 17:00 Uhr Gottesdienst 
  mit Krippenspiel
Montag, 26.12.2016 10:00 Uhr Gottesdienst
Samstag, 31.12.2016 17:00 Uhr Gottesdienst 
  mit Abendmahl
Sonntag, 08.01.2017 09:00 Uhr Gottesdienst

Wir wünschen allen eine besinnliche Adventszeit, 
frohe Weihnachten und ein gesegnetes neues Jahr.

ACHTUNG!!! TERMINÄNDERUNG 
Adventskonzert  in Hollenbach
Der Kirchenrat von Hollenbach gibt folgende Änderung be-
kannt: unser zweites Adventskonzert findet nicht am Sonntag, 
den 4.12.2016 statt, sondern am Samstag, den 10.12.2016 
um 16.00 Uhr!

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

Kirchenrat Hollenbach

OT Dörna
08.12.   zum 90. Geburtstag   Herrn Vogler, Manfred
OT Lengefeld
08.12.   zum 90. Geburtstag   Frau Merz, Ruth
17.12.   zum 85. Geburtstag   Frau Abe, Marga
05.01.   zum 70. Geburtstag   Frau Förster, Brigitte
OT Zella
13.12.   zum 75. Geburtstag   Frau Schulz, Maria
24.12.   zum 75. Geburtstag   Frau Henkel, Christa

Wasserleitungsverband  
„Ost - Obereichsfeld“

Bereitschaftsplan
Betrifft die Trinkwasserversorgung in der Gemeinde Anrode,
Ortsteile: Bickenriede, Dörna, Hollenbach, Lengefeld und Zella
Zu den Geschäftszeiten:
Telefon:  ................................................................ 036075/31033
Montag bis Donnerstag:   von 07:00 - 16:00 Uhr
Freitag:   von 07:00 - 14:45 Uhr
Außerhalb der Geschäftszeiten:
Telefon:  ................................................................ 0175/5631437
Montag bis Donnerstag:   von 16:00 - 07:00 Uhr
  (nächster Morgen)
Freitag bis Montag:   von 14:45 Uhr (Freitagnachmittag)
  bis 07:00 Uhr (Montagmorgen)
Ihr Wasserleitungsverband
„Ost-Obereichsfeld“ Helmsdorf

Sehr geehrte Kunden 
unseres Verbandes!

Wir möchten Ihnen mitteilen, dass unser 
Büro in der Zeit von Dienstag, den 27. De-
zember 2016 bis einschließlich Freitag, 
den 30. Dezember 2016, geschlossen 
bleibt und daher keine Sprechzeiten statt-
finden. Ab Montag, den 02. Januar 2017 ist 
unser Büro zu den Sprechzeiten (Mo. bis 
Do. 08.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 16.00 
Uhr) wieder für Sie geöffnet.

Wir wünschen allen Kunden unseres Verban-
des ein frohes und besinnliches Weihnachtsfest 
sowie einen glücklichen und gesunden Start in 
das neue Jahr 2017.
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Vereine und Verbände

Anrode
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OT Bickenriede

Wenn die Häuser zu leuchten beginnen
und die Herzen in Aufruhr sind,

dann verbindet ein Zauber die Menschen.

Werte Kameradinnen und Kameraden,
das zu Ende gehende Jahr 2016 hat von uns allen wieder Ein-
satzbereitschaft, Zeit und persönliches Engagement verlangt.
Für Euren Einsatz zum Schutz und zur Hilfe unserer Mitmen-
schen und ebenso für die gute, kameradschaftliche Zusam-
menarbeit möchten wir uns recht herzlich bei Euch bedanken.

Wir wünschen Euch und Euren Familien ein unvergessliches, 
leckeres, verschneites, ruhiges, geschenkereiches, friedliches 
und besinnliches Weihnachtsfest und für das kommende Jahr 
viel Glück und Gesundheit.

Sebastian Nonn  Adelbert Wand
Wehrführer  Vereinsvorsitzender
 FFW Bickenriede 1784 e. V.

Weiß sind Türme, Dächer, Zweige,
und das Jahr geht auf die Neige,
und das schönste Fest ist da!
(Theodor Fontane)

Liebe Vereinsmitglieder, liebe Sponsoren und 
Unterstützer unserer Sportgemeinschaft
das Jahr 2016 neigt sich dem Ende zu und man mag es 
kaum glauben, Weihnachten und Jahreswechsel stehen 
unmittelbar vor der Türe.
Auch 2016 war ein ereignisreiches Jahr für unsere Sport-
gemeinschaft. Und wieder wurde vieles nur ermöglicht 
durch das Engagement unserer Mitglieder, Sponsoren und 
Unterstützer. Unser herzlicher Dank gilt Eurem vielfältigen 
Einsatz!
Wir wünschen Euch und Euren Familien eine schöne und 
friedvolle Adventszeit und ein frohes Weihnachtsfest im 
Kreise Eurer Lieben!
Denen, die am 28.12. an der traditionellen Winterwande-
rung zum Lindenhof nicht teilnehmen, wünschen wir schon 
jetzt einen guten Start in ein gesundes und erfolgreiches 
neues Jahr.
Herzliche Grüße
Der Vorstand der SG Bickenriede 1890 e.V.

Verein der Freunde und Förderer der musi-
kalischen Grundschule Anrode e.V.

Schon neigt sich das Jahr dem Ende ent-
gegen. Wir vom Förderverein der musika-
lischen Grundschule Anrode möchten uns 
recht herzlich bei allen Mitgliedern, Hel-
fern und Sponsoren für die gute Zusam-
menarbeit bedanken. In sehr kurzer Zeit 
konnten große Vorhaben in die Tat umge-
setzt werden. Erstmalig initiierte der Verein 
in Bickenriede einen Kleider- und auch ei-

nen Spielzeugbasar. Beide waren ein voller Erfolg. Daher ist es 
nicht verwunderlich, dass dieses im kommenden Jahr wiederholt 
werden soll.
Vielen Dank an alle, die die Arbeit des Vereins unterstützt haben.
Wir wünschen eine schöne Weihnachtszeit, 
frohe Stunden im Kreise der Familie 
und ein gesundes neues Jahr 2017!
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Freiwillige Feuerwehr Dörna
Einsatzabteilung
Sehr geehrte Kameradinnen und 
Kameraden,
Als Abschluß des Jahres 2016 la-
den wir euch zu unserer letzten 
theoretischen Ausbildung mit an-
schließender Weihnachtsfeier ganz 
herzlich ein.
Am Samstag, den 17.12.2016 ab 
15:00 Uhr seid ihr bei Kaffee und 
Christstollen herzlich willkommen 
um den Jahresabschluss gemein-
sam mit uns zu begehen.
Nach der theoretischen Ausbildung mit Ausblick auf das nächs-
te Jahr werden wir die Zeit nutzen um in ein paar gemütlichen 
Stunden das vergangene Jahr noch einmal Revue passieren zu 
lassen.
Wir würden uns über die Anwesenheit aller Kameraden freuen.
Mit freundlichen Grüßen
Die Wehrleitung

Zeit für Gedanken
Wieder ein Stück Weg hinter mir gelassen,
Zeit, das ein und andere abzuschliessen.

Vergangenes wertschätzen,
das Gute weiterleben lassen,
aus dem Schlechten lernen.

Mit dem kleinen Wort Danke
Grosses aussprechen
und damit im Guten

den Weg nach vorne gehen.
(© Monika Minder)

An Weihnachten einfach mal all jenen Danke sagen, 
die uns begleitet und unterstützt haben, ist ein beson-

deres Weihnachtsgeschenk.
Darum möchten wir uns bei allen Kameradinnen und 
Kameraden für ihre selbstlose Treue und Einsatzbe-
reitschaft bedanken und ganz besonders bei deren 
Partnern für ihre nicht selbstverständliche Rücksicht 

dafür.
Ein Dankeschön gilt auch dem Feuerwehrverein und 
den Unternehmen, die uns in diesem Jahr unterstützt 

haben.

Wir wünschen Euch und allen Einwohnern 
der Gemeinde Anrode 

frohe und besinnliche Weihnachtstage, 
einen guten Rutsch und für das Jahr 2017

alles erdenklich Gute.

Ihre Freiwillige Feuerwehr Dörna

OT Dörna

Sehr geehrte Mitbürgerinnen und Mitbürger,

wieder neigt sich ein ereignisreiches Jahr dem Ende und 
die Zeit des Rückblicks beginnt.
Diese Rückschau wird jeder individuell auf seine Erleb-
nisse im näheren Umfeld oder gar auf die Ereignisse in 
der Welt ausrichten. Ich kann nur hoffen, dass Sie auf ein 
gutes, erfolgreiches und zufriedenes Jahr zurück blicken 
dürfen, welches Ihnen bewusst macht, was Sie erreicht 
haben.
Lassen Sie mich aber auch den Mitbürgern Trost und Mit-
gefühl, insbesondere Mut und Hoffnung zusprechen, die 
Erlebnisse zu verkraften haben, welche Enttäuschungen, 
den Verlust eines nahen Menschen oder andere Entbeh-
rungen zu bewältigen haben.

Ich wünsche Ihnen allen ein be-
sinnliches und friedvolles Weih-
nachtsfest sowie einen guten 
Rutsch in das Jahr 2017,welches 
für uns alle im Zeichen des Frie-
dens stehen soll, aber auch im 
Sinne der Erreichung Ihrer per-
sönlicher Vorhaben!

An dieser Stelle möchte ich mich für alle Unterstützungen 
und alle Anregungen herzlich bedanken.

Weihnachtsgrüße
Ortsteilbürgermeister 

von Dörna
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Denn im bäuerlichen Arbeitsjahr ist im Oktober einfach mehr Zeit 
für eine Kirmesfeier vorhanden als in den arbeitsintensiven Früh-
jahrs oder Sommermonaten.
Uwe Luhn
Obermühle 21, 99976 Dörna

OT Hollenbach

schon wieder neigt sich ein Jahr dem Ende zu und man 
stellt überrascht fest, wie schnell doch die Zeit vergeht. 
Sicher ist dies nicht nur mein Eindruck. Uns allen dürfte 
es so gehen, die wir in der Hektik des Alltags oft kaum 
zur Ruhe kommen. Deshalb sollten wir uns auf ein paar 
besinnliche und ruhige Tage in der Adventszeit freuen.
Allen Bürgerinnen und Bürgern, aus Hollenbach und der 
Gemeinde Anrode möchte ich ein frohes und besinnlich-
es Weihnachtsfest, sowie ein gesundes, glückliches und 
erfolgreiches Jahr 2017 wünschen.
Mit diesen Wünschen darf ich auch allen Bürgern dan-
ken, die Ihre Zeit und Kraft zum Wohle von Hollenbach 
und der Gemeinde eingesetzt haben und möchte Sie 
auch im kommenden Jahr wieder um Ihre Unterstützung 
bitten.

Marcel Hentrich
Ortsteilbürgermeister

Geschätzte Einwohnerinnen, 
Einwohner und Freunde von 
Hollenbach der Gemeinde Anrode,

Die Dörnaer Kirmes
Schon fast zwei Monate sind vergangen seit die Dörnaer Kirmes 
2016 zu Ende ging. Gefeiert am zweiten Wochenende im Okto-
ber, so wie im ältesten noch erhaltenen Dörnaer Kirchenbuch 
von 1660 festgelegt. Rein rechnerisch also die 356-ste Dörnaer 
Kirmes und somit wohl die schriftlich nachweisbare älteste Kir-
mes im Unstrut-Hainich-Kreis. Dies bedeutet das man im Jahre 
2020 das 360-ste Jubiläum der Dörnaer Kirmes feiern kann. Aus 
diesem Anlass plant die Dörnaer Kirmesgesellschaft auch eini-
ge Feierlichkeiten. Über Unterstützung und rege Teilnahme an 
den geplanten Feierlichkeiten würde sich die Dörnaer Kirmes-
gesellschaft sicher sehr freuen. Dieses Kirmesjubiläum reiht sich 
in die Jubiläen zur 1010-jährigen schriftlichen Ersterwähnung 
Dörnas 2014 und der 400-jährigen Ersterwähnung des Dörnaer 
Schützenvereins in diesem Jahr würdig ein. Natürlich sind 356 
bzw. 360 Jahre Dörnaer Kirmes rein fiktive Zahlen. Die Jahre der 
beiden Weltkriege, als in Dörna definitiv keine Kirmes gefeiert 
wurde und ein Jahr in den 1950-er Jahren als wegen der grassie-
renden Maul und Klauenseuche Großveranstaltungen verboten 
waren und die Kirmes nur im kleinem Rahmen in der Gemeinde-
schenke gefeiert wurde muss man heraus rechnen. Sollte man 
deshalb auf die geplante Feier in 4 Jahren besser verzichten? 
Auf keinen Fall. Betrachtet man die Dörnaer Geschichte, so 
steht fest, die erste Dörnaer Steinkirche wurde im Jahre 1119 
erbaut(Teile der Nordwand mit zwei gotischen Scheinbogen-
fenstern noch erhalten) und an gleicher Stelle befand sich, mit 
hoher Wahrscheinlichkeit, spätestens seit dem 9. Jahrhundert 
eine hölzerne christliche Kapelle, durch die Franken welche seit 
ca. 750 in Dörna die Oberherrschaft ausübten, über dem alten 
germanischen Heiligtum auf dem heutigen Kirchberg errichtet. 
Wo es aber christliche Kapellen oder Kirchen gab, gab es auch 
Kirchweih bzw. Kirmesfeiern.
Selbst Kriegs, Pest u. a. Notjahre heraus gerechnet, dürfte man 
in Dörna weit über 1000 mal Kirchweih/Kirmes gefeiert haben. 
Ursprünglich ein rein kirchliches Fest wandelte sich die Kirmes, 
in den Jahrhunderten zum grössten weltlichen Fest des Dorfes, 
wobei auch die Form der Kirmesfeiern einer solchen Wandlung 
unterlag.
Bevor die Dörnaer Gaststätten am Ende des 19. Jahrhunderts 
ihre Saalbauten erhielten fanden die Kirmesfeiern wie alle Dorf-
feste, ausser den Schützenfesten, auf dem Anger statt. Danach 
wurde Kirmes im jährlichen Wechsel im „Jagdcasino“ und im 
Gasthof „Zum Schildbach“ gefeiert. Kirmesantrinken und Ham-
melessen wurden dagegen immer in der Gemeindeschenke 
durchgeführt. Der letzte Wechsel der Kirmesfeiern fand 1967 
statt. Von diesem Zeitpunkt an fanden alle Kirmesveranstaltun-
gen im Gasthof „Zum Schildbach“statt. Eine Ausnahme bildete 
das Jahr 1981 als das Kirmesantrinken in der Gemeindeschenke 
durchgeführt wurde. Ebenfalls 1981 wurde durch die damaligen 
Platzmeister Uwe Luhn, Hartmut Olschewski und Michael Rath-
geber der Kirchgang der Kirmesgesellschaft wieder eingeführt, 
welcher über viele Jahre geruht hatte.
Auch der zeitliche Ablauf der Dörnaer Kirmes änderte sich ab 
1968, in den man die Dauer der Kirmes von Freitag (Kirmesantrin-
ken), Samstag/Sonntag (1. u. 2. Kirmestag), Montag (Hammel-
essen) u. Dienstag (Kirmesabtrinken der Kirmesburschen) fest-
legte. Vorher begann die Dörnaer Kirmes mit dem Antrinken am 
Samstag und endete mit dem Abtrinken am Mittwoch. Die sehr 
beliebten musikalischen Grüsse der Kirmesgesellschaft an die 
Dorfbewohner, die sogenannten Ständchen, immer am zweiten 
Kirmestag vor allen Häusern des Dorfes dargebracht unterlagen 
ebenfalls einigen Änderungen. Noch bis in das beginnende 20. 
Jahrhundert hinein erhielten nur der Pfarrer, der Dorfschulze 
und der Dorfschulmeister ein solches Ständchen. Dann erwei-
terte man den Kreis der Privilegierten um den Förster und den 
Ortspolizisten. Wieder etwas später erhielten auch die jeweiligen 
Platzmeister und deren Kirmesmädchen ein Ständchen bis nach 
den 2. Weltkrieg die heutige Form der Ständchen erreicht wurde. 
Das im erwähnten Kirchenbuch von 1660 das zweite Oktober-
wochenende für die Dörnaer Kirmes festgeschrieben wurde und 
nicht etwa ein Wochenende um den 23. April (Tag des HL. Georg 
- dem die Dörnaer Dorfkirche geweiht ist) oder um den 29. Juni 
(Tag des HL. Petrus - dem, gegen den Willen der Dörnaer, die 
erste Dorfkirche geweiht wurde und nach zähen Widerstand der 
Dörnaer schließlich eine Neuweihe erforderlich machte. Denn 
der Drachentöter Skt. Georg stand dem Dörnaer Volksglauben 
s. a. ehem. germ. Heiligtum auf heutigen Kirchberg näher als 
der aufgezwungene Skt. Petrus) hat wohl pragmatische Gründe. 
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OT Zella

Die Weihnachtszeit naht und damit auch eine Zeit 
um innezuhalten und sich auf das zu konzentrieren, 
was wirklich zählt: Freunde, Familie und Men-
schen, die einem am Herzen liegen.
In diesem Sinne wünsche ich allen Bürgerin-
nen und Bürgern von Zella und der Gemeinde 
Anrode ein frohes und harmonisches Weih-
nachtsfest und ein gesundes neues Jahr.

Gerald Fütterer
Ortsteilbürgermeister Zella

Bibliothek im OT Zella
Ein schönes Buch, so dann und wann, 
erfreut uns Herz und Sinne.
Hol gute Bücher in dein Haus, 
dann wirst du auch schlau daraus.

Auch im Jahr 2017 haben wir wieder jeden 1. Freitag im Monat 
unsere Bibliothek im Gemeindehaus Zella geöffnet.

Öffnungszeiten (jeweils von 17 - 18 Uhr):
02.12.2016, 06.01.2017, 03.02.2017, 03.03.2017, 07.04.2017, 
05.05.2017, 02.06.2017, 07.07.2017, 04.08.2017, 01.09.2017, 
06.10.2017, 03.11.2017, 01.12.2017

Wir freuen uns auf viele eifrige Leser.

OT Lengefeld

Tief verschneit liegt Feld und Wald.
Heil‘ge Weihnacht kommt nun bald!
Kerzenduft und Weihnachtsbaum:

Diese Zeit ist wie ein Traum!
Wo im Schimmer vieler Kerzen

wir vergessen sollen Stress und Streit -
dann zieht Friede ein in unsre Herzen -

hach nun ist es Weihnachtszeit.

Liebe Bürger und Bürgerinnen,
Das Jahr 2016 neigt sich dem Ende und das Weihnachts-
fest steht vor der Tür. Wir alle freuen uns auf eine besinnliche 
Weihnachtszeit, ein schönes Fest und auf eine ruhige Zeit bis 
zum Jahreswechsel im Kreis der Familie und Freunde.
In diesem Jahr ist viel passiert - Weihnachten ist eine gute 
Gelegenheit, um inne zu halten und wieder Kraft für neue Ta-
ten und Geschäfte im neuen Jahr zu tanken 2016 hatten wir in 
Lengefeld einige Höhepunkte, die dank vieler ehrenamtlicher 
Bürger für alle eine Bereicherung war.
So ist es mir ein besonderes Anliegen mich bei allen Bürger 
und Bürgerinnen für ihre Mitarbeit und Einsatz zum Wohl aller 
Einwohner zu bedanken. Dieser Dank gilt besonders den Ein-
satzkräften der Freiwilligen Feuerwehr Lengefeld, allen Ver-
einsmitgliedern sowie der Kirchengemeinde und den ortsan-
sässigen Betrieben. Nur gemeinsam können wir unsere Ziele 
erreichen, nur gemeinsam sind wir stark.
Das Bewährte erhalten und das Neue versuchen - darin se-
hen wir den Erfolg unserer bisherigen Zusammenarbeit,
Zum Jahresausklang wünsche ich Ihnen angenehme Stunden 
in fröhlicher und besinnlicher Runde im Kreis der Familie, aber 
auch Ruhe und Zeit zum Entspannen. Gleichzeitig wünsche 
ich einen guten Start für das neue Jahr und viel Glück und 
Erfolg bei all Ihren Projekten und Plänen.
Bleiben Sie oder werden Sie gesund und kommen Sie gut ins 
neue Jahr.

Tannen, Lametta, Kugeln und Lichter
Bratapfelduft und frohe Gesichter

Freude am Schenken, das Herz wird weit
Ich wünsche eine fröhliche Weihnachtszeit!

Fröhliche Weihnachten und alles erdenklich Gute sowie einen 
gelungenen Jahreswechsel wünsche ich allen Lengefeldern, 
ihren Angehörigen sowie allen Einwohner der Gemeinde An-
rode.

Ihr Ortsteilbürgermeister von Lengefeld
Walter Diemann und der Ortsteilrat
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Am diesjährigen Unstrutlauf beteiligten sich immerhin ca. 300 
Schüler, Lehrer und andere Laufbegeisterte. Viele Beteiligte hat-
ten sich Sponsoren für ihren Lauf gesucht. Ebenso gab es aber 
auch Spenden von Firmen und Privatpersonen, so dass schließ-
lich eine Summe von fast 3900 Euro zusammen kam. Dieser Er-
lös wurde am 16.11.2016 in Anwesenheit der Schülersprecher 
den Vertretern des Hospiz übergeben. Deren Vertreter berichtete 
in dieser Veranstaltung über die Arbeit des Hospiz und machte 
deutlich, wie sehr die Einrichtung in Tambach-Dietharz auf Spen-
den angewiesen ist, denn die Krankenkassen bestreiten ledig-
lich die medizinischen Kosten der kranken Kinder, während das 
Hospiz für vier Wochen im Jahr den betroffenen Familien ein Zu-
hause bieten oder diese auf dem letzten Weg begleiten möchte. 
Außerdem ist ein Erweiterungsbau dringend notwendig, um in 
Zukunft noch mehr kranken Kindern und ihren Familien einen 
Platz anbieten zu können.
Als bei der Veranstaltung den Schülern der Film „Lenas Reise- 
eine Familie nimmt Abschied“ gezeigt wurde, hatte für alle Anwe-
senden das bewegende, aber anonyme Schicksal dieser Kinder 
plötzlich ein „Gesicht“ und tiefe Betroffenheit erfüllte den Raum.
Allen wurde bewusst, wie bitter notwendig die Arbeit des Kinder-
hospiz ist und wie wichtig es ist, diese Einrichtung zu unterstüt-
zen.
F. Byner

Schulen

Sankt-Josef-Gymnasiums Dingelstädt

Feuerwerk der Worte und der Musik - 
Szenische Lesung mit Filmmusik am Dingelstädter 
Gymnasium frenetisch gefeiert

Eine Buchlesung der besonderen Art fand am Abend des 
10.11.2016 in der Aula des Sankt-Josef-Gymnasiums Dingel-
städt statt. Eingeladen hatten, im Rahmen der 1. Eichsfelder 
Krimiwochen, die Hauptakteure des Abends - Inga Deidersen, 
Wiebke Geppert, Anna Heckrodt, Theresia Lins, Josephine 
Mieth, Leoni Rodekirch und Patricia Wehr zusammen mit Ast-
rid Seehaus, Eichsfelder Schriftstellerin,Thüringer Krimibuch - 
Preisträgerin und letztendlich Initiatorin der Veranstaltungsreihe.
Nach einer furiosen Eröffnung durch das Jugendblasorchester 
Mühlhausen unter Leitung von Herrn Müller traten die jungen Au-
torinnen in Aktion. Sie hatten sich in einem Workshop mit Frau 
Astrid Seehaus die Hauptfiguren sowie den Handlungsverlauf für 
ihren Kurzkrimi „Pinke Haare, blaue Flecke“ ausgedacht und ver-
setzten sich nun in ihre jeweilige Figur und erweckten diese zum 
Leben. Bereits nach den ersten Worten lauschten alle Zuhörer 
völlig gebannt, denn jede Figur sagte die Worte: „Frau Peters ist 
tot.?!“ auf ihre typische Art und Weise. Minutiös wurde die sich 
anbahnende Katastrophe nun in hervorragender Lesung darge-
boten und die Spannung bis zum Schluss gehalten. Lang anhal-
tender Applaus war der Lohn nach den letzten Worten.
Auch das Jugendorchester, dem Patricia Wehr ebenfalls ange-
hört, umrahmte die szenische Lesung mit weiteren musikali-
schen Ohrwürmern wie z.B.aus „Fluch der Karibik“ oder „Titanic“ 
mit so viel Freude und Qualität, dass die Zuhörer die 19 jungen 
Musiker nicht ohne Zugabe entließ.
Als Dank an alle Beteiligten wurden Blumensträuße und Präsen-
te überreicht, begleitet von nochmaligem stürmischen Applaus.
Natürlich fand die Krimi-Anthologie „Mörderisches Büffet“ mit 
dem enthaltenen Kurzkrimi der sieben Schülerinnen viele Käu-
fer, die es sich auch nicht nehmen ließen, sich das Buch von den 
jungen Autorinnen und Frau Astrid Seehaus signieren zu lassen.
Schade ist, dass nicht noch mehr Besucher den Weg zu dieser 
besonderen Veranstaltung gefunden haben.
S. Ladwig

Erlös des Unstrutlaufs für Kinderhospiz
Ältere Menschen beneiden die junge Generation häufig darum, 
ihr Leben noch vor sich zu haben. Und auch die Jugend selbst 
kann unbeschwert in die Zukunft schauen, einmal abgesehen 
von den kleinen „alltäglichen Sorgen“, die für viele die Schule mit 
sich bringt. Als sich am Anfang des Schuljahres die Schüler des 
St. Josefs-Gymnasiums in Dingelstädt dafür entschieden, den 
Erlös des diesjährigen Benefizlaufs dem Kinderhospiz in Tam-
bach-Dietharz zu spenden, da wurde manchem wieder einmal 
bewusst, dass es auch Kinder gibt, die aufgrund einer unheilba-
ren Krankheit eben nicht auf ein langes, glückliches Leben mit all 
seinen Höhen und Tiefen hoffen dürfen.


